
KABARETT UND SWING
IN DER KNIKI

Kleinkunstbühne präsentiert Arnulf Rating,
Friedemann Weise und Miss Katie

Mit zweimal Kabarett und einem Konzert begleitet die Kleinkunstbüh-
ne den Start in den Frühling. Am Samstag, 7. März, um 20 Uhr kommt
„Tagesschauer“ Arnulf Rating in die Kniestedter Kirche nach Salzgitter-
Bad. Er verspricht den Gästen ein Kabarett „am Puls der Zeit“, mit dem
er ständig aktualisiert auf „die täglichen Duschen in den Zeiten der Ge-
neraldebilmachung“ reagiert. Der 75-jährige ist einer der brillantesten
Künstler seiner Zunft und steht mit seinen irrwitzigen Wortkaskaden
seit Jahrzehnten für „Unterhaltung mit Haltung“.

Auf den Inhalt schaut auch Friedemann Weise, der am Samstag, 11. Ap-
ril, ab 20 Uhr mit Liedern, Witzen und Geschichten für ein „bisschen
Content“ in der Kniki sorgt. So nennt der preisgekrönte Satiriker, Autor,
Liedermacher, Kabarettist und Comedian sein viertes Soloprogramm.
Seine Erkenntnis: „Gott schuf den Menschen und der Mensch schuf Con-
tent.“ Und wenn es nach Friedemann Weise geht, „darf Content alles“.

Am Samstag, 25. April, ab 20 Uhr entführt die Kölner Band KATIE & THE
SWING ACES das Publikum in der Kniki in die goldene Ära des Swing.
Mit Hits von Louis Armstrong bis Benny Goodman und Evergreens von
Ella Fitzgerald bis Nat King Cole bringt die klassische JazzClub Combo
im Look der 20er-/30er-Jahre die Gäste zum Zuhören und Tanzen. Die
charmante Sängerin Miss Katie führt dabei gekonnt und locker durch
den Abend. Tickets für die Veranstaltungen gibt es im Vorverkauf für
20 Euro in der Buchhandlung Lesezeichen in Salzgitter-Bad und bei
Young Ticket Event in Lebenstedt (Abendkasse 23 Euro).

ABENDE VOLLER
LEIDENSCHAFT
Die Toten Ärzte, Festival der Travestie
und A33A Fever gastieren in Salzgitter
Die Konzertagentur Piekert sorgt für ein Wiedersehen mit den Toten Ärzten
in diesem Frühjahr. Am Samstag, 14. März, um 19.30 Uhr kommt die Band in
die Kulturscheune nach Lebenstedt. Das Quartett schafft seit gut 20 Jahren
eine grellbunte und explosive Interpretation der beiden deutschen Top-Bands
Die Ärzte und Die Toten Hosen. Die Musiker versprechen dem Publikum
„ein Operationsfeld mit Ohrwurm-Garantie“ und wollen mit ihrer Bühnen-
dekoration und charismatischem Auftreten sogar eingefleischte Fans der
Originale mitreißen.

Für ganz viel Spaß dürfte auch das Festival der Travestie am Freitag, 10. April,
sorgen, wenn sich ab 20 Uhr die Bühne in der Aula am Fredenberg in ein Meer
aus Glanz, Humor und Emotionen verwandelt. Zu Gast sind die provokante,
herzliche und brillante Maria Crohn, die Grande Dame der Travestie. Ihr zur
Seite stehen Lady Maxime (wandelbar, humorvoll und stimmgewaltig), Kevin
Delcroix (charmant, stilvoll und voller Esprit), Glenn Gold (Show-Momente
voller Leidenschaft) und Melody Damour als Meisterin der facettenreichen
Verwandlung.

Ebenfalls voller Leidenschaft begibt sich A33A Fever am Samstag, 11. April,
ab 19.30 Uhr in der Kulturscheune in Lebenstedt auf die Spuren einer der
weltweit populärsten Gruppen aller Zeiten: ABBA. Die sieben Musiker und
Musikerinnen aus Hamburg haben vor mehr als 20 Jahren das Erbe der
schwedischen Formation angetreten und nehmen ihr Publikum mit auf eine
Reise in die schillernd bunte Welt der 70er-Jahre, ihre Show überzeugt durch
Humor, Virtuosität und Kreativität. Karten für A33A Fever, aber auch für das
Festival der Travestie und Die Toten Ärzte gibt es unter www.piekert.de.

Eintauchen in legendäre ABBA-Zeiten: Die Hamburger Coverband A33A
kommt in die Kulturscheune. Foto: privat

Am Puls der
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Arnulf Rating stellt
sein Programm
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